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Auftaktveranstaltung zum ZIEL 3-Projekt der Polizeidirektion 

Oberes Elbtal / Osterzgebirge 

 

Am 27. Mai 2009 fand im Rathaus der Großen Kreisstadt Sebnitz die Auftaktveranstaltung 

zum Projekt „Vertiefung der grenzüberschreitenden Zusammenarbeit im Bereich der 

Kriminalitätsbekämpfung“ statt. Ziel des Projektes ist die Intensivierung der bestehenden 

guten Zusammenarbeit zwischen der Polizeidirektion Oberes Elbtal-Osterzgebirge und der 

Bezirkspolizeidirektion für Nordböhmen in Ústí nad Labem in der EUROREGION  ELBE / 

LABE.  
 

Nach Begrüßung durch den Oberbürgermeister der Großen Kreisstadt Sebnitz, Herrn Ruckh, 

informierten Herr Liebenow, Präsident der Polizeidirektion Oberes Elbtal-Osterzgebirge und 

Herr Vorálek, Leiter der Polizeidirektion Nordböhmen, über die bereits gute langjährige Zu-

sammenarbeit, die von beiden Seiten als wertvoll bewertet wurde. Seit dem Beitritt der 

Tschechischen Republik zum Schengen-Abkommen Ende 2007 ist ein allgemeiner Rück-

gang auf dem Gebiet der Kriminalität im Grenzgebiet zu verzeichnen. Trotz dieser Ent-

wicklung ist eine enge Zusammenarbeit bei der Bekämpfung von Kfz- und Drogenkriminalität 

notwendig, betonte Herr Vorálek. 
 

Durch die Unterschreibung des Kooperationsvertrages sollen neue Impulse und mehr Quali-

tät in die zukünftige grenzüberschreitenden Zusammenarbeit einfließen. Das Projekt soll 

Prämissen für eine erfolgreiche grenzüberschreitende Kriminalitätsbekämpfung, die nicht am 

Geltungsbereich nationaler Strafverfolgungsvorschriften endet, schaffen. Zu den konkreten 

Projektmaßnahmen zählen: 

- Errichtung eines gemeinsamen Arbeitsgremiums für die Bekämpfung der grenzüber-

schreitenden Kriminalität (Gründung voraussichtlich im Juni 2009) 

- Gemeinsame Sprachfortbildung zur Verbesserung der gegenseitigen Kommunikation, 

sowie Einsatz mobiler Technik (z.B. gemeinsamer Englischlehrgang, Beschaffung von 

mobilen GPS-Navigationsgeräten) 

- Teilnahme sächsischer Kollegen an ausgewählten Fortbildungsmaßnahmen der 

Kriminalpolizei der Bezirkspolizei Nordböhmen 
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- Beschaffung von Spezialtechnik (ein multifunktionales Spezialfahrzeug – Klein-LKW zur 

Nutzung in ersten Linie als „mobile Befehlsstelle vor Ort“, ein Spezialfahrzeug für 

operative Aufklärung und Verfolgung von Straftaten – geländegängiger Pkw in ziviler 

Ausführung). 
 

Das Projekt mit den Gesamtkosten von rund 595.000 Euro erhält eine Förderung im Rahmen 

des Förderprogramms ZIEL 3 / CÍL 3 zwischen Freistaat Sachsen und der Tschechischen 

Republik in Höhe von ca. 506.000 Euro. 
 

Auch ein zweites Projekt „Verbesserung der Sicherheit im sächsisch-tschechischen Grenz-

gebiet durch Maßnahmen der Schutz- und Verkehrspolizei“ soll zur Vertiefung und Nach-

haltigkeit der grenzüberschreitenden Kooperation zwischen den Projektpartnern führen. Die 

Auftaktveranstaltung dazu findet am 10.06.2009 in Ústí nad Labem statt. 
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